
Wochenblatt,
Fri« «agn«r,

«ig-nthUmi» und Hnau«gitrr

l, > N«. Z2t Spru-c Stta?, »wischin
Pinn und Wyoming >««»«««,

»2 «. j-d.ttch

«ach Deutschland »«»«!><>

Dl> g'°h- «d°»n-nttnv>h> »««

HIM" mach! i» »um d«Pt» «»»rtgtndlall Im

n »dttch'N P»»»s,l«an«,n.

Job Arbeiten
j- «.I, w dm>sch-- und «Nach«.
M-Ng und gtschmaitooll au«gefu»n.

<Se,chäftS-«arten.

Dr. W-Hla«.

Deutscher Arzt,
«o »22 Mulberry Straß-, »wischen

' Penn und Wvomina Avenues.

Olfil« Sw»d<»:
«l>» 10 Uhr Pormlllag« b>»

!> Uhr «ach »lila«»,

Dr G. E. Roos.
«Drstschland approbirter Arzt

Vlstl« Und «olllMNg!

SN Spruit Stta?, Templr lourl.

ep«chstund.» «-tN UV. Mo-g-n« I-S

Nach»»»»«« und i> «dind«.

Dr O Brien,
Arzt und Wundarzt,

4IS Spruce Str., Handley Block.

Smpfi-Htt d-i

Herrmann Osthaus,
D?'tscb-r . RechtS-Anwalt.

L.

Robinson'SBierbrauerei,Seranton,
Pa.

Fabrikat
zu

liefern,
mit

dem
das

Publikum
zufrieden

snn
soll.

Da» größte

DeutscheMöbelGeschiisl

Parlvr-Vinricbtuugeu (Suits

größte» Vorrath
in der Stadl und sadrizlren diisilbin seldft au«

Plus», S-idi, M-dati. Brackeltett,

Bettzimmer TuitS
au« Walnul. Esch«, und «»schiedrnen

Matratzen und Lounge»,

Servicetisch« (Siclcwaräs) in al-
len Holzarten, Stllhle in je-

der Fason und zu allen Prei-
sen. Kopstiflen mit

sbesten Federnslill-

w hudschr» Mustern übnhaupl BlllS, «a» tn
einem Möbelgelchäst erster Klaff- gesucht

22t »i»d 223 LnSii. Avc»»c,

St. H. «radcr. W. M. B»st,

orosor xiins^vx'»

Nestauration.
" «,dä«de.)

l> ,u alen Orlen juderetlet Imm->
inHand. .

«laba»

Brown's Bee Hw

W

M pich geschockt.
M Lackawanna Avt. 22^!

2S. Jahrgang.

Wvchen-Rnndscha«.

Je mehr die Pariser Ausstellung de»
Reiz der Neuheit einbüßt, desto wenige,

lassen sich die Franzosen durch sie ab.

Halle», ihren politischen Vergnügungen
nachzugehen. ES gehl wieder recht leb-
haft zu i» der ?Hauptstadt des Erdkrei-
se«"> Am vorletzten Sonnlag würd!
das hundertjährige Gcdcnkfest des

Sturms auf die Bastille gefeiert. De-

langisti'schen Radaumacher benutzten
diese schöne Gelegenheit, um aus dem
Einlrachtsplatze vor der Bildsäule der

Stadt Strabburg einen großen Aufruhr
zu veranstalten. Als sie durch Polizei
und Militär verjagt worden waren, fetz,
ten sie den Scandal vor dem Gebäude
der Zeitung ?Presse" fort. Am näch-
sten Tage ging endlich die Kammer^auS-
ne«>l" Boulanger unmöglich machen
soll, in allen Wahlkreisen des Landes
als Candida! auszutretcn. Die Ver-
tagung hätte schon am Samstag statt-
finden sollen, doch machten die Boulan-
gisten so viel Lärm, daß die Regierung

ihren Entwurf, Millionen Francs
für die Flotte zu verausgaben, nicht
mehr durchbringe» konnte. Nur diesen,
Entwurf zuliebe wurde die Sitzung ver-
längert, aber sobald er am Montage

von der Kammer angenommen war,
löste sich dieselbe aus, ohne die Annahme
der Bill im Senate abzuwarten. Letz-
terer kann aber für sich allein nicht ta-

gen, sodaß die Vorlage schließlich doch
fcheilerte. Die Regierung ließ sofort
nach der Auflösung der Kammern in der
Wohnung des ?Generals" Boulanger
die Anklageschrift gegen denselben ab-
geben. Sie beschuldigt ihn der Ver-
schwörung gegen die Republik und der
Unterschlagung amtlicher Gelder. Bou-
langer stellt natürlich alles in Abrede
und hat einen neuen Vertheidiger in

der Person des seinerzeit so berüchtigten

Napoleon'sche» Ministers Emile Olli-
vier gesunden. Um den Abenteurer
sammeln sich so nach und nach alle cati-

linarifchen Existenzen, welche Frankreich
auszuweisen hat. Dem Ausgang der
Wahlen, die über sein Schicksal ent-

scheiden werden, sieht man allenthalben
mit der größten Spannung entgegen.

Der internationale Socialistencon-
greß ist vorige Woche in Paris zusam-
mengetreten. Er ist von 168 Franzosen
und 18» Ausländern besucht,?darunter
82 Deutsche,?aber die erhoffte ?Ver-
einigung des Proletariats aller Län-
der" wird er schwerlich bewerkstelligen.

Vielmehr ist ein scharfer Zwist zwischen
den Anhängern von Karl Marx und de»

Possibilisten ausgebrochen.
Kaiser Wilhelm geht zwar nach Eng-

land, will aber London nur ?incognilo"
besuchen, d. h. unter Ausschluß des öf-
fentlichen Empfanges. Der Kaiser von
Oesterreich, der Mitte August nach Ber-
lin kommt, sich gleichfalls Oll-
sen, sie ihn als Bundesgenossen

Italien. Im Uebrigen hält die hohe
Diplomatie noch immer Sommerserien.
Selbst das Gehetze gegen die Schwei,
ist-verstummt, aber da
nicht völlig wiederhergestelllist, so hat
der Bundesrath beschlossen, die Confer»
enz zur Anbahnung internalionalcr Ar-

beiterfchutz-Gesetze bis zum Frühjahr zu
verschieben.

Die Landtagswahle» in Böhmen sind
beendigt, und die Altczechen haben in
den Städten die auf dem Lande erlitte-
nen Verluste nicht auszugleichen »er-
möcht. Sie haben nur 4» Sitze errun-
gen, während die Jungezechen 54, die
Deutschen 7l und die Feudalen 70 Sitze
erobert haben. Da dies eine schwere
Niederlage sür die Regierung ist, so gilt
Taaffes Stellung als erschüttert.

In Steiermarck sind lausende von

Grubenarbeitern am Strike. Beson-
ders in der Stadt Leoben haben die
Ausständigen an der ganzen BeVölker,
ung, ja selbst den Civilbeamlen, einen
so starken Rückhalt, daß die Regierung
eS für nöthig hielt. Truppen abzusenden.

Ucher Weise noch nicht gekommen.
Zum Befehlshaber der englisch,egyp-

lifchen Truppen »n Sudan ist General
Grenfell ernannt worden. Derselbe
forderte den Emir Rad Eljumi aus, sich
,u ergeben, aber der stolz- Mahdist er-
widerte, er sei ausgezogen, um die ganze

Welt zu erobern, und wenn die Englän-

der nicht daS Schicksal Hicks Paschas
und GordonS theilen wollten, möchten
sie die Waffen niederlegen. Ein ernst-
liches Gefecht hat bis jetzt nicht stattge-

funden. . > . r.
Da» unter dem Namen

per bekannte Scheufal ist abermals in

London aufgetaucht und hat wieder ein

gefallene« Frauenzimmer ermordet und
verstümmelt. Die Polizei ist dem Un-

geheuer gegenüber ralhlos und vermag

nicht die geringste Spur zu finden, die
>u seiner Verhaftung führen könnle.
Nachträglich wurde ein Individuum
verhaftet und dasselbe soll ein Geständ-
niß gemacht haben.

Aus den Kaiser von Brasilien, den

Wohlmeinenden und allgemein beliebten
Dom Pedro, ist von einem Portugiesen
geschossen worden. Das Attentat blieb
erfolglos, und man glaubt, daß der

Thäter wahnsinnig ist.
In den Ver. Staate» macht sich die

Sauregurken- oder Seeschlangen-Zeit
mit aller Macht geltend. Die ?Poli-
tik" ruht gänzlich, und auch sonst ist
?nicht viel los". Der Strike >n den

Stahlwerken Andrew bei-

eingewilligt ihre eigene Loh»,
scala fallen z» lassen. ES wurde dann

eine Preisliste sür die nächsten drei

Jahre vereinbart, durch welche die
Löhne »m durchschnittlich M Procent
herumtergesctzt werden, Dagegen ist
der Ausstand in den Kohlengruben von

Bon neue» Ausständen hört
man nicht«, außer in Patterson, N. I ,
wo die Seidenweber sich einer angekün»

h Nachmittag nach kurzer Krankheit m
- Alter von Kl Jahren. Sie stammt,

>1 aus Hostenbach und kam vor 16 Jahrer

" A. L> Dunleavy »nd I. McCann,
» von der SO. Ward, sind wegen Verkau-

- <5OO Bürgschaft gestellt worden.

Das jahrliche Pic Nie de« ?Schwä-

' Samstag, den 10. August, im Central
' Park stattfinden und der Ertrag des
' Festes wird der Krankenkasse zu Gut«
' kommen. Die wackeren Schwaben wer-

' ungen gesorgt. EinVitt ftir Herrn unt
Dame, SS Cents.

,k

tour aus Atlantic City zurück.
Das Metzgergeschäst von Gustat

fünf Dollars.
Der Scranton Quartett Club hatt^

bei.

statt!" °

itS' Käseportionen (A 5 Cents sü
Arbeiter bei Henrich.

Scheuch's Stiesel- unl

Stadt. S
««. Feigenspan's berühmtes New>

ark Lager und Ballantine's Expor

Miller, 434 und 43V Cedar Avenue

Pferde zu verleihen. Alle Bestellun-
ungen bei Post oder Telephon pünktlich
ausgeführt.

«d. Im Schuhstore der Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die besteWaare.

Schneider Bros ,

Plumber», Blech-, Kupfer-
«nd Visen-Arbeiter.

S«I « ««3 Cedar Avenue.

John Scheuer's
ZArod- und ZUnchen-

Bäckerei,
340 und 34S Locust Straße. Store:

Ecke Cedar Ave. und Willow St.,

täglich adgeliifrrl.

Stspdaa Suttioin?!.
Deut scherMetzger,

Si ZS« Kedar Avenue,

Gebrüder Scbiuidt,

Schieferdecker,
nahe der Meadow Brook, Südseite.

BZ in, Aorna«l»er'S

Deutsche Apotheke,
PtttSton Avenue,

Schlächtttti und WurstgcschSst,

Philip Robinson S

Bierbrauerei,
Ledar Str., Scranton, Pa.

Empfiehlt ihr ausgezeichnete« Fabri>
Ist den verehrten Wirthen besten«.

Scranton, Pa.. Donnerstag, den 2S. Zuli IBBV.

durch Abspringen zu retten. Eine Cir-
cuspanik in Milkord, Masi., lief eben-
falls noch gut ab. Es war eine Tri-

ung hierüber beschwichtigt, so stürzte
eine zweite Tribüne mit 200 Menschen

weiter um sich. Selbst das Salz s»ll

lahlorvillc.?Herr Psr. Batz ist wie-

der L. >k W. Co. sind

ba rleh dr Ne it.

Dies ist die Ansicht der lompetenle-
ten Juristen. Natürlich wird dieselbe
>on den Sabbathssanatitern und deren
lngcworbenen Advokaten als unrichtig
,i»gestcllt. Und es fehlt auch nicht an
Magistraten und Nichtern, welche dieser
ctztern Ansicht zustimmen und demnach

»erfahren. Dafür hat man ja noch in

?icfen Tagen schlagende Belege. Die
»rme Wittwe, die am Sonntag Sandy

Zonntagssperre eifern, denunzirt
Das Neueste ist, daß auch einige

Narbiere, die am Sonntag Geschäfte

schah dies auf die Anzeige ihrer Ge-
ichSstsgenossen hin, welche auf Grund
diese« Gesetzes alle Barbierstuben am
Sonntag geschloffen haben wollen, weil
sie an diesem Tage selbst Ruhe wünschen,

Es ist ein für die letzleren sehr gefähr

Gesetz von 1794 getrieben wird, E,

daß es höchste Zeit ist, dieses Gesetz ab

In diesem Gesetz heißt es, daß nui
nothwendige Geschäfte am Sonntag ge>

für jenes stille Dorfleben des Städtchen«

dig? Frische Milch und Brod, Medizii
Behandlung as wai

Daß die Neuzeit die täglichen Be,
dllrfniffe auf das Tausendfache vermehr
hat, weiß Jeder. Ein Beweis ist

chen, ist schon längst dessen Gültigkei

Zustandes. (Phila. Dem.)

Sohn und Tochter von Ada»

Letzten Mittwoch beschreite dei
Storch dem Sam Davis eine Tochter,

ie aber nur drei Stunden lebte.
Eine Lokomotive der D. L. k W

Zahn überfuhr am Sonntag eine Kuh
es Link Rice.

Am letzten Samstag wurde Geo,
Näßner mit Frl. Bina Schmidt, Toch-
er des Daniel Schmidt, durch Hrn,
Zfr. Wunderlich getraut.

Henry Knöpfelist in der Stadt
»ieder als Briefträger eingestellt wor-

)auS aus der Richter Flat. IhrMann

lier, seine Office ist in Karl Engel's
zaus an Ashstraße. Was uns hier
wch fehlt, ist eine Apotheke, die sich
>ier auch gut bezahlen wiirde, Wer ist

Nann nicht auf den Schnappsausschank
lls ?Medizin" verlegen würde. Red.)

-
Daniel

Handstein^Geschichte

tanbheit kann gekeilt

?Die Amr,"
St». Sl« Lalkawanna Avenne, zwei Thüren von der

deutschen Vdd AellowS Halle.

s-s>«-I-»> i

A« Satin Sonnenschirme, mit prachtvollen Bnte Baibrigaan Unterhemden und Holen
Griffen, für öu dis 7b Cents, früher k 1.25, füe >7 früher Z 5 Sent«. Bessere Quali-

-7S Satin Sonnenschirme, mit Notdgriffen. tät für 2S, ZVund »U SentS, früher den dop-

für 8» Cent«, früher tzl.7s>. peilen Preis,
Best» imporlirte seidene Sonnenschirme, mit Ueherdemd», für Herren und «nahen von

Silber- und Moldgriffen, für »1.50 t1.75 und ZS ckent» aufwärt»,

»I.W. früher N.7S und Beste weiße Hemden. Mtt leiuenem Busen,

Gute seidene Regenschirme, früher tz2.l>t), tienis, frühe, 7!>

Herabgesetzt« Preise für

Damen-, Herren- und Kinderstrnmpfe. Sur,Waaren ete.

Taschen- und Wanduhren. Goldwaaren
eindrittel billiger, als irgend ein Uhrmacher in der Stadl.

Wir haben lausende andere Artikel, aber der Raum erlaubt es nicht, Alles

?Die Fair," 516 Lackatvaana Avenue,

»ahe der Odd Aellows Halle.

Wechsel, Passage. Fener 5 Lebens Bers. Geschäft

BeldauSiahlungen »ermittelst de« deutsch-österr. Post-Vereins
Einziehungen «on Erbschaften

Carpets?Fuftteppiche.
MoquetteS. Tapestrie», Drei Ply», Body BrnffelS,

Sammet und Elstra Super JugrainS,

Spitzen-Borhänge Clanh, Anlique, Tambour, Brüffels,

Nottingham, Rennaisance und Jrish Point.

S«id«i>« u»d Madra« Vorhang«, in Paare» und bei der Ell«.

Schwere Vorhänge. Tireoman, TapestrieS und (shenille.

Linoleum. Oeltucb. Matten, Fenster-Borhängen. Rüg»,

DrnggetS und Varpet - Äehrer,

s. G. ZRerr UITv
Händler in Sarpet» und Vorhängen,

Gegenüber dem Wyoiiiing H>uise, 4UB LackiUvtiiiiia Ave.

Gebrüder Schener's
Seyst»»,,

Cracker- und (<akes-
Bäckerei,

i4S, »46, und Z47 Brook Straße, ?e-
-genüber der Knopffabrit,

L. D. Powers, Apotheker,

Wm. G»theinz,

deutscher Metzger.

(Hottlicb F. Krämer,

Deutschcr
Metzger

»u»-

L. Henrich,
Delikatef>>n-.Handlu«g,

Jakob Broschart,
Praktischer Hufschmieds

Hcränton MorkenblM
Bummer 3V.

tSSS

voc«cnsl.477

"

! An das Volk von Scranton und Umgegend.

Spezialverkonf von Schloftinnncr u. Pnrlor-Einrichtungen
Werden verkaust an euch von heute an

Zu Engrospreisen für Bnnr Geld.

Momberg Bros. Mhouse, 12 Lackaloannn Avenue,
Die Haus-Ausstatter,

Nahe der Hyde Park Brücke, Seranton, Pa.
«S' Offen bis » Nhr Abends. "«»

Dre^s«d^
jIcrn> ->c. m^er»

Dale d tlo >

Frank Ttetter, jr.,

Hotel und Bäckerei,
MainstraSe, Hyde Park, Va.

Wittwe D. Tampe liegt schwer
krank darnieder, Sie hat ein Herzlei-
den, verbunden mit Wassersuchtanfall,

saftige Grün des Waldes nach Moun-
tain Park. Das Wüthen der amerika-
nischen Patent-Prediger hat die Com-
panie mit Recht völlig ignorirt.

Die hiesigen Apotheker sagen, daß
Dr. Aug. König's Hamburger Haus-
mittel den ersten Rang unter allen Medi-
zinen einnehmen und sind besonders die
Tropfen als ganz ausgezeichnet gegen
Blutkrankheilcn zu empfehlen. Ad.
Glaser, Stockton, Cal.

Am Sonntag Nachmittag S Uhr
fand in der deutschen preSb. Gemeinde zu

statt. Die Kirche, vom Frauenverein
mit Blumen festlich geschmückt, war gut
besucht, auch von vielen Gästen aus der

Baltimore hielt die Festpredigt über den
Fischzug Petri (Luk. S.) und vollzog
hernach die Einführung. Als Gäste
waren zugegen der Singchor der luther.
Zions Gemeinde, welcher unter Leitung
des Herrn Pros. Saft zwei schöne Ge-
sänge vortrug. Auch die Herren Psar-

und letzterer hielt eine Ansprache aus

war allen Betheiligten eine festliche
Stunde in ernster erhebender Gemein-
schaft-

lettisch«/O» Beste« Mit-

«u« dem oberen Tbal«.
Nahe der Mayville Station, an

der Del. >k H. Bahn, wurde am Sam-
stag Abend um 7 Uhr ein unbekannter
Mann überfahren und furchtbar ver-
stümmelt. Die Bahn macht dort eine
Biegung und der Zugführer sah den aus
den Schienen sitzenden spät,

da der Körper zu schrecklich
verstümmelt war. Der Verunglückte
war Thomas Bowen C^rbondale
gen überleben.

Archbol».?H. C. Lindermann, Wm.
Meyers und George Kraft waren letzte
Wocke als Delegaten des Ordens der
American Mechanics in Harriiburg.
Lindermann besuchte auch Pfr. Oeser
ln Philadelphia.?

Zum Betrieb der Jenny» Sarg»
sabrik hat sich eine neue Gesellschaft ge-
bildet, welche»l 5,000 für das Etablisse-
--Dem James Zahre

Arbeiter haben gegen die Win-
ten Kohlen Co. auf rückständig« Löhne
geklagt.

Carbondale. Die Ercursion des
Gesangvereins Germania nach Farview
am Mittwoch war lange nicht so gut
besucht, wie die« im Interesse des Ver-

eins zu wünschen

wäre.^Vor^
Honcsdalc waren Herr Alex. Voigt mit
Kindern und Herr Charles Rösinger
gekommen. Die Germanianer trugen

siel besonders: ~O Wald, mit deinen
dust'gen Zweigen". Das Fest war an
und für sich e>n sehr heiteres und wir
wollen wünschen, daß der Verein ohne
Defizit heraus schlupft. Daß die Hiesi-
gen Deulschcn ein lustiges Völkchen sin^
Burke brach am Donnerstag Morgen >
Uhr ein Feuer au«, welches aber

den gelöscht wurde. Wahrscheinlich lax
hier eine Brandstiftung vor.?W. L
Deer ist zum Assistent Superintenden!
und George B, Swift zum Trainmei.
ster des Zweiges der Sri,
Bahn ernannt Die telegra>

wenn Eigenthümer derselben au
dem Zuge sind.

Frau
H.
G.

Diller.

Asapisserie-,
Wollwaaren-

und

Ttickereien-Gescb»kt,
Photographic Geschäft,

Heinrich Arey,
tSI Lackawanna Avenue, Scranton,

und Il>l Main Avenue, Hyde Park.
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